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New Sportage
2.0 L CRDi 4WD 136 PS ab CHF 29’950.–

Abgebildetes Modell: New Kia Sportage 2.0 L CRDi 4WD Style aut. GT-Line (inkl. Option:
Metallic-Lackierung CHF 690.–) CHF 45’640.–, 6,3 l/100 km (Benzinäquivalent 7,1 l/100 km),
166 g CO2/km, Energieeffizienzkategorie F, New Kia Sportage 2.0 L CRDi 4WD LX man.
CHF 29’950.–, 5,2 l/100 km (Benzinäquivalent 5,8 l/100 km), 139 g CO2/km, Energieeffizienz-
kategorie D, New Kia Sportage 1.6 L GDi LX man. CHF 23’950.–, 6,3 l/100 km, 147 g CO2/km,
Energieeffizienzkategorie E, Durchschnitt aller in der Schweiz verkauften Neuwagen:
139 g CO2/km (unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt.).
Die Aktion ist gültig auf gekennzeichnete Fahrzeuge bis 31.3.2016 oder solange Vorrat.

Unwiderstehlich,
selbstbewusst
und in Topform!
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New Kia Sportage 4WD

NewSportage
2.0 L CRDi 4WD LXman.

Listenpreis ab CHF

29’950.–
Preisleader:

1.6 L GDi LX man.
CHF23’950.–

Landstrasse 108
056 437 20 70
www.citywettingen.ch
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Aktuell, und noch bis Ende Jahr
in Würenlos, Landstrasse 62 9
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Baden: Grosser Andrang am diesjährigen Kantiball «Noche mundial»

Die ganze Welt in einer Nacht
Der Ball der Kanti Baden stand die-
ses Jahr ganz im Zeichen der Welt-
umrundung. Diese führte von Ba-
den über Asien und die USA bis in
die Tropen. Vor dem Antritt der
Reise stand für die elegant gekleide-
ten jungen Frauen und Männer aber
erst eine strenge ID- und Gepäck-
kontrolle auf dem Programm. Ord-
nung muss schliesslich sein. Nach
einer Stärkung in der Bye-Bye-Bar
und einem obligaten Erinnerungs-
foto konnte es endlich losgehen mit
der Weltreise. Und diese hatte so ei-
niges zu bieten: In China gab es ei-
nen Einführungskurs in die Kalli-
graphie und in Indien elegante
Henna-Tattoos. Im tiefen Dschungel
Afrikas sorgten «The Kanti Singers»
für die musikalische Einstimmung,
bevor in Lateinamerika zu den heis-
sen Rhythmen von Bachata und
Salsa getanzt wurde. Und während
in Ägypten eine orientalische Tänze-
rin mit viel Charme die männlichen
Gäste verführte, heizten die coolen
Breakdancer in den USA dem Publi-
kum mächtig ein. Nur allzu bald
neigte sich die Weltumrundung ih-
rem Ende zu. Die Schülerinnen und
Schüler machten sich auf die Rück-
reise zurück nach Baden und zurück
in den normalen Kanti-Alltag.

Text: Annabarbara Gysel
Bilder: ag/Jan Winiger

Baden: Eine andere Art von Ostern

Wowgod-Days im Trafo
3000 Leute feierten Ostern an den
Wowgod-Days im Kultur- und Kon-
gresszentrum Trafo Baden. An drei
Abenden erlebten sie einen christli-
chen Jugendevent und sammelten
gleichzeitig Kleider für Flüchtlinge
im Aargau.

V
on Karfreitag bis Ostersonn-
tag erlebte das Trafo Baden
eine andere Art von kirchli-
cher Veranstaltung. Es ström-
ten zumeist Teenager, Ju-

gendliche und junge Erwachsene
zwischen 13 und 25 Jahren an die
Wowgod-Days nach Baden.

Spass, Unterhaltung mit Tiefgang
In einer fröhlichen Atmosphäre er-
fuhren die Besucher in zeitgemäs-

sen und bewegenden Predigten
mehr über die Bedeutung von Os-
tern und den christlichen Glauben.
Diese wurden jeweils ergänzt durch
Theater und berührende Lebensge-
schichten. Im Anschluss sorgten
die Konzerte der internationalen
Bands Good Weather Forecast und
LZ7 sowie eine Schweizer Hip Hop
Combo für ausgelassene Stimmung.
Bei der Afterparty in der Lounge
feierten die Jugendlichen bei DJ-
Sound und Action-Games bis in die
Nacht hinein.

Kleider für Flüchtlinge im Aargau
Während den Wowgod-Days wur-
den die Besucher mit der Aktion
«Do something now» ermutigt, ge-
brauchte Winterkleider mitzubrin-

gen. So konnten mehrere hundert
Kilogramm für Flüchtlinge im Kan-
ton Aargau sowie Bedürftige in Ost-
europa gesammelt werden.

Durchwegs positive Bilanz
An der Veranstaltung haben über
280 freiwillige Mitarbeiter mitge-
wirkt. Stefan Fischer, Projektleiter
der Wowgod-Days und Präsident
der Evangelischen Allianz Baden-
Wettingen, freute sich über diese
Unterstützung und die gute Zusam-
menarbeit von zwölf Kirchen aus
der Region Baden-Wettingen sowie
Brugg: «Alle haben mit enormem
Engagement mitgetragen». So zieht
er denn insgesamt auch eine äus-
serst positive Bilanz zu den Wow-
god-Days. Text eingesandt

3000 Besucher erlebten die Ostern einmal auf eine andere Art Bild: zVg
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